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Zitat von Palim

Und wenn du eine einzelne Gottheit einer polytheistischen Religion näher bezeichnen
möchtest, bezeichnest du sie wie?

Das ist überhaupt nicht relevant. Du schreibst irgendwas vom "Gottesbeweis" und da frage
dich: Wen oder was genau willst du denn da beweisen? Den einen Gott der Christen oder die
vielen Götter der Hinduisten oder Shinto oder ... ? Und wenn einer "bewiesen" ist, sind dann
automatisch alle bewiesen und wie genau geht das? Denn genau so funktionieren ja die
evidenzbasierten Naturwissenschaften: Die elektromagnetische Induktion funktioniert überall
und immer gleich, egal ob der Generator in China, in Deutschland oder auf dem Mond steht.
Das eine Konzept mit dem anderen gleichsetzen zu wollen zeigt eigentlich nur, dass du von der
naturwissenschaftlichen Methodik wirklich Null Ahnung hast. Wir sind hier wirklich auf einem
Niveau angekommen, da kann man auch drüber diskutieren ob an Homöopathie nicht vielleicht
doch was dran ist, wenn man nur fest genug dran glaubt. Was soll man sich da noch
austauschen, wenn sich einer hinstellt und findet "ich glaub das jetzt aber und basta". OK, ist
gut und ein schönes weiteres Leben noch.
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